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Großherzoglich Badische »

A « z e t g e - l a t t
für dm Neckar .- und Main - und Tauberkreis.

No. 64 . Dienstag den 11 . August 1829.
Mit großherzoglich badischem gnädigsten Privileg ! ».

Bekanntmachungen .
Karlsruhe . Die Lieferung des Brvds für die Garnisonen Mannheim , Kißlau , Bruche

sal und Rastalt , sodann der Fourrage für die Garnisonen Mannheim und Bruchsal in den
3 Monaten S - prember , Oktober und November 1829 , wird durch Soumissionen an den We -
nigstnehmenden begeben .

Di « Soumisstonen , kn welchen die Gebote in deutlichen Zahlen und Worten auszudrucken ,
insbesondere aber - die angebotenen Preise auf die Fourrage zu specisiziren stnd , avieviel
davon fllr den Hafer , da « Heu und daö Stroh gerechnet ist , werden den 18. l . Monat -
August , Vormittags , dahier geöffnet , und müssen daher längstens den 17 . dieses da »
hiereintreffen , indem auf sräler erscheinende keine Rücksicht mehr genommen wird ; sie
muffen ferner auf dem Umschlag die Bemerkung : » Brod - und Fourrage -Lieferung betreffend, «
tragen , und da man sich auf keine weiteren , alö aus die bestehenden Lieferungs - Bedingungen
entläßt , welche bei den Stadt - und Kommandamschafren , so wie bei dem dieffeuigen Sekretariat
eingesehen werden können , so werden es die Soumiirenken selbst für unnvthig und Überflüssig
sinden , Klauseln und Nebenbedingungen , auch sonstige Bemerkungen in die Soumiffivue »
aufzunehmen ; widrigenfalls werden solche nicht berücksichtigt .

Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lieferung des Brods oder der Fourrage für eine
« der die andere Garnison in Gemeinschaft übernehmen wollen , so müssen sie sich sämmtlich in
der « lnzureichenden Soumission unterschreiben ; eine milder Unterschrift N . N . & Compagnie
versehene Svumisston wird nicht angenommen . Eben so werden keine After - Akkorde und kein «
Unterlieferanten zugelassen , sondern derjenige Soumiltent , dem die Lieferung durch Ratifi¬
kation übertragen wird , muß sie Unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen selbst besor¬
gen , so fern er nicht auf vorheriges Ansuchen die diesseitige Genehmigung zu Urbertragung
der Lieferung an einen Dritten ausgewirkt hat . Karlsruhe den 3 . August 1823 «

Kriegs - Ministerium «
v . Schaffer .

Vdt . Schmiz .
[ 62 ] * Sinsheim « Katharine Glasbren¬

ner , genannt Katharine Rensch » von hier , ist
mit Hinterlassung eines öffentlichen letzten
Willens vvr ungefähr zwei Fahren im ledigen
Stande verstorben . Deren unbekannteJmrstat -
«rben werden hiermit aufgesordert , ihr « Erb -
anHrUche binnen 6 Wochen von henk« an hei.

großh . AmtSrevisoral dahier um so gewisser
geltend zu machen , alS solche bei Bertheilung
des schon überschuldeten Nachlasse - ansonsten
nicht mehr berücksichtigt werden können . Sin ? »
heim den 27 . Juli 1829 .

Stößherzogl . Bezirksamt .
Sigel . Vdt . Lanke«
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[ 64 ] 1 Emmendingen . Bel der UnterpfandSbuch - Erneuerung zu Denzlingen , womit

im Jahr 18 »7 der Anfang gemacht wurde , hat sich « geben , daß die in nachstehendem V «r»

zeichniß eingetragenen Gläubiger sich nicht gemeldet haben , um ihre UmerpfandSrechte auS

dem alten in das neue Pfandbuch » intragen zu lassen .

Da , fo weit rS von den Schuldnern und ihren Erben erhoben werden konnte , die Ka¬

pitalien bezahlt sind , so werden auf Ansuchen derselben und des PfandgerichieS zu Denzlin¬

gen , welchem daran gelegen feyn muß , darüber Gewißheit zu erhalten , ob die Kapitalien

abgetragen sind oder nicht , die Gläubiger oder rechtmäßigen Besitzer der vermißten Pfand -

Verschreibungen hierdurch aufgefordert , dieselben
binnen 6 Wochen

dem großherzoglichen AmtSrevisorat dahier vorzulegen und ihre Pfandrechte nachzuweisen ,

widrigenfalls die Pfandurkunden für kraftlos erklärt und im Psandbuche werden gestrichen

werden . Verfügt Emmendingen den ZI . Juli 1829 .
Grvßherzvgl . Oderamt .

Verzeichniß der vermißten Obligationen .

Dalum Name » der Kapital -

Eintrags . Schuldner . Gläubiger . betrag .

1751 .
8 . März Jakob Bronner . Spezial Wagner in Emmendinge ».

st .

100

16. » » Fink . Georg Kapp in Glvtterlhal . 109

16 . Juli Friedrich Iimmermann » om Wasser . Andreas Tcharbach in Fohrenthal . 45

1752 .
14 . Januar Ierg Kleißle . Derselbe . 70

5 . Februa > Johann Georg Nübling . Andreas tzuz von Köndringen . 100

14 . März Ierg Schaffhaußer . Einnehmer Sonntag inEmmendiugen . 150

1753 .
27 . Mai Jakob Fink . Andreas Scharbach in Glotterthal . 89

24 . Juni Johann Heinrich Enderle . Michel Fakler daselbst . 474

« 754 .
S . Mai Margarethe Heinrich . Spezial Wagner in Emmendingen . 69

6 . August Jakob Lauchen « »« . Derselbe . 89

I7S5 .
L . April Mathiö Ttrinhäußler . Luise Art in Emmendingen .

' 100

10.. » Jakob Schaffhaußer . Dieselbe ( 10

5 . Juli Jakob Lips . Fr . Wild . Nagel in Enimendingen . 100

. » Marihis Ederl «. SpezialWagner daselbst . 100

20 . August Anna Gyße . Iankmeiflersche Pflegschaft daselbst . 180

1756 .
4 . Juni Andreas Rieß . Luise Art in Emmendingen . 100

17 . ,? Matthis Gerberö Wb . Präzeptor Ottmann daselbst . 100

17 . Novb . Jakob Fink . August Pfeiffer von da . 50

bl . Dezb . Jakob Karins . Spezial Wagner » 50



385

Darum
veS

Eintrags .

Name « der
Kapital

Schuldner .
| Gläubiger . betrag .

1757 .
fl .

k . August Michel Rübling Luis « Art von Emmendingen . 50
I . S eplb . MaiheiS Heinrich . Spezial Wagner von da . 60

» Jakob Leimenstvck . Derselbe . 50
23 l » Rübelman ». Wilhelm Maler von da . 100
26 . Novb . » Fink . Spezial Wagner , 100

1758 .
I . Februar Michel Maurers Wb . August Pfeiffer > 30

1759 .
21 . März Jakob Schilling » . Wilhelm Regel » 100
14 . Juni Martin Rübelmann . Spezial Wagner » 100
6 . Dezbr . Friedrich Zimmermaon vom Wasser . Joseph Kuuzi

'
m Fohrenthal 110

1760 .
26 . April . Georg Rübling , Nagler . Pforzheim » Waisenhauskasse . 150
S. Novb . Jakob Schaffhaußer . tzofrath Wild in Emmendingen . 100

1762 .
1 » . Jan Georg Müller . Schullehrer Ottman » daselbst . 80
IO . April . HS . Jerg Schaffhaußer . tzofrath Wild » 83
29 . » Andreas Rübling . Doktor Willi »- » nicht be

nannr .30 . , » Eppele . tzofrath Wild » 50
1763 .

25 . April . Jakob Girße . Scribent Albrecht , 100
1767 .

25 . Feb . Johann Malzachrr . Pforzheimer Waisenhauskass « . 100
27 . Mai . Martin Rubelmann . tzofrath Wild in Emmendingen . 100
5 . Dezi ». Jakob SchaffhaußerS Wb . Derselbe . 333

1769 .
17 . Rvob . Michel Maurer . Pforzheimer Waisenhauskasse . 50

1770 .
3 . Juli . HS . Jerg Fieß . Einnehmer Souulegsch « Pflegschaft

in Emmendingen . 100
1772 .

14 . Dezb . Bernhard Ohmberger . Dieselbe . 2Y0
1773 .

6 . D -zb . Jvhanr . Aimmerman ». Landvogt v . Geusau in Emmendingen . 600
1774 .

7 . Fedr . Andreas Reinbold in Sera «. Math !- Gutjahr in Terau . 100
1776 .

24 . Mai . Jakob Hoffmann u. Jakob Kleißle . Maria Brühne im Glotterthal . 90
12 . Juni . Ehr stia » Rieß . Johann Bkattmann daselbst . 125

» Johann Rieß der ober, . Derselbe . 125



884

Darum
d,s

Eintrags .

Name n der Kapital »

Schuldner .
|

Gläubiger . betrag.

1777 .
Gekstsverwalter Kramer in Nimburg

st.

II . April . Christian Schaffhaußer 100
22 . Mai » Ntibliug der obere. Lorenz Dlaitman » in Fohrenthal . 200

1778 .
I . März Jakob , Egk . Eleonore Schöchle in Emmendingrn . ! 00

1779 .
15 . März
8 . Juni

Christian Rübling . Zimmermäimsche Pflegschaft daselbst. 59
Andreas Eberle . Michel Hug im Glotterrhal . 541

1730 .
IS . Oktbr .

1782 .
3. Sunt

Friedrich Keißer . Anna Tritschler im Fohrenthal . 200

Jakob Egi . Karl Gaupp in Emmendingen . 100
1783 .

11 . Dezbr . Johann Georg Gerster . Burgvogt Reich daselbst. 300
1784 .

8 . Sanitär Johann Rieß . Michel Schill in Heuweiker. 291
IS . März Christian Schuhmacher . Pfarrer Bürkle in Bischofstuge». 200
11 . Mai Andreas Reif . Pfarrer Gockel in Emmrndingen . 100

1785 .
6 . April Christian Rieß . Anton Hug in Bleibach . 100
16 . Novb . Martin Rübling . Pfarrer Maler in Haslach . 400

1786 .
Wrberzunft in Emmendlngen .6 - Frbr . Christian SItterer . 50

29 . März Marlin Säbele . Johann Scherbach im Glotterrhal . 100
25 - Dezbr Christian Sitterer . Müllerznnft in Emmendinge ». 100
29 . - Andreas Harter vom Wasser . Schuhmacherzunft daselbst. 50

1787 .
Martin Herbstritt im Föhrrnthal .17 . April Friedrich Kaißer . 200

1788 .
7. Febr . Jakob Ohmberger . Johann Scherbach im Glotterrhal . 100
S . Febr . Friedrich Kaißer . Adam Mönchen Wb . in Serau . 600
30 . Juli Martin Rübling . Johann Tränkl « in Kvllnau . 400

1790 .
Pfarrer Maler in Haslach .19 . Januar Martin Frei von Vörstetten . 250

39 . » Jakob Sitterer . Heinr. Schlözerfche Wb . i . Emmend . 100
12 . Febr . Johann Georg Mößner . Elisabeth Schlözerin allda . 100
27 . Dezbr Mathis Lipfer Wb . Geh. Hofrath Bolz in Karlsruhe . 100

1791.
Landbaumst . Meerwein i.Emmendmg .26 .Januar Gg . Röhr , ledig, in Mundingen . 200

28 . » Jakob Rübling , Christian Sohn . Herr v . Brandenstein in Freiburg . 350
1 . Mär , Barbara Rübling . Hans Scherzingrr im Föhrenthal . 166
16 . Mai Georg Rübling , Christian Sohn . Jvh . Blattmann im Glotterrhal . ISO
22 . Dezbr . Jakob Hug . Pfarrer Maler ia Haslach . 300
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Datum
de-

Eintrag - .

1792 .
8 . März

12. »
15 . »
18 . »

1795 .
4 . April

1797 .
28 . ßftbr .

1799 .
2S . Oktbr .

1800 .
13 . Januar
16 . März
30 . Mai
23 . Juni
27 . Septb

1801 .
15 . Dezbr.

1802 .
10. Febr .

»
1808 .

11 . Febr .
18J0 .

25 . Mai
30 . Dez .

1812 .
15 . Mai

1813 .
22 . Mai

Namen der

S ^ ch u l d n e r .

Christian Fehr .

Martin Nublingsche Eheleute .
Zoh . Georg Rösch , ledig .
Christian Rübling , Christian Sohn .

Friedrich Keißer Wb .

Jakob Wolfsperger .

Jakob Hug .

Jakob Wagner .
Christian Schaffhaußer , Sattler .

Sebastian Eligkofer .
Michel Wolsspergrr vom Wasser .
Jakob Bürgermeister .

Andrea - Rübling , Martin Sohn .

Andrea - Stvhlioger .
Jakob Wolfsperger .

Jakob Ohmberger .

Jakob Schöpfle .
» Brenner .

Derselbe .

Konrad Ohmberger .
Verzeichnet . Denzlingen den 29 . Juli 1829 .

Renovation - . Kommission .
Jdler .

Gläubiger .

Elisabeth Rrinboldisch « Pflegschaft in
Emmendiogen .

Andrea - Wvhrle im SimonSrvald .
Anton Tisch im Glotterhal .
Ldkenz Schill im Ftzhrenthak .

Andreas Kämmerer im Keppenbach .

SchwarzbekGrafmüllrr iuWaldkirch .

Michel Kepp im Glottertal .

Pfarrer Eisenlohr in Wmburg .
Scribent Briefin Emmendingrn .
Schuhmacherzunft allda .
Jvh . Hoch im Glotterthal .
Blasius Scharbach allda .

Pfarrer Eistnlvhr in Sera ».

Derselbe .
Bogt Reichenbach in Snppenthal .

Forstverwalter Dürr i. Emmendingrn .

Joh . Philipp Bär in Amsterdam .
Revisor Emich - Kdr . in Emmeoding

Schullehrer Maurer in Eichstett .

Kircheurath Gockel in Emmendingrn .

betrag .

100
111
100

83

300

800

400

400
100

50
500
150

350

450
280

200

118
100

100

200

[63 ] * Mannheim . In Sachen de-
Schneidermeisters Keppler zu Heidelberg , Klä¬

ger - , Arrrst -Zmpetranten , gegen den königlich
preußischen Rittmeister Baron von Marten - ,
Beklagten , Arrest -Jmpetraten , Wechselforde¬
rung von 154 fl . betreffend , wird Beklagter
hierm t aufgefordert , binnen zwei Monaten
zerstörlicher Frist , 3 dato insertionis , auf

die gegen ihn vor Unterzeichnetem Gericht an¬
gebrachte Klage und impetrirten Arrest auf
verschiedene im hiesigen Leihhaus befindliche
Effekten de- Beklagten lMter dem Rechtsnach -
theile dahier gerichtlich zu antworten , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist der impetrirre
Arrest für justificirt erkannt , Beklagter als
der Klage geständig angesehen , mit seiner Ein -

P
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tebe ausgeschlossen , und das weitere Rechtli ,
ehe gegen denselben io contumaciam erkannt
werden wird . Mannheim den 29 . Juli 1829 .

Großh . Stadtamt «
Wunde .

Vdt. May.
[ 61 ] * Mosbach . Die David Bayersche «

Eheleute , der Wittwer Gg . Adam Kühner und
dessen Kinder Wilhelmine Kühner , Rofina
Kühner und Susanna Kühner , sodann di «
Peter Angelochschen Eheleute , sämmtlich von
Mittelschefflenz , sind gesonnen nach NordaiE «
rika auszurvandern .

Dieses wird mit dem Aufügen bekannt ge «

macht , daß diejenigen , welche Forderungen
an jene zu machen haben , solch« binnen sechs
Wochen von heute an um so gewisser bei der
Unterzeichneten Stelle anzumelden haben , weil
man ihnen später kein« RechtShülfe mehr lei¬
sten kbnve . Mosbach den 21 . Juli 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
I . A . d . O . A .

Ra - parini .
Schuhmann .

[641 ' Heidelberg . Der seil mehreren
Jahren dahier privatisirende Sigmund Blum «
» er , welcher sich früher in Dresden aufgrhal «
tftt haben soll » ist unterm 22 . Mai d. I . mit
Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung ge¬
storben .

Da weder seine Familien - noch Vermögens -
Verhältnisse der diesseitigen Gerichtsstelle be¬
kannt sind , so « erden diejenigen , welche ent ,
weder alö gesetzliche Erben oder auS irgend
einem Grunde an die Verlassenschaft einen An¬
spruch zu machen haben , hiermit aufgefordert ,
binnen 6 Wochen ihre Ansprüche bei dem dies¬
seitigen StadtamtS - Revisvrate rechtsgenügrnd
zu begründen , widrigenfalls sie die daraus
entstehenden Rechtsnachtheile sich selbsten bei «
zumessen haben . Heidelberg den 5 . Aug . >829 .

Großherzogl . Oberamt .
». Fischer .

Gruber .
[ 63 ] * Säckingen . In Untersuchungssa »

chen gegen den Müllerknecht Xaver Schütterle
von DennenmvvS Im Würtembergischen , we¬
gen Diebstahls , ist durch Urtheil deS großh .
Hvfgrrichlö zu Freiburg vom 16. v. MiS . ,

No . 1480 , IT. Sen . , auf geschehene Ediktal -
ladung und ungehorsames Ausbleiben des In ,
kulpaten zu Recht erkannt worden :

»Jnkulvat sey sowohl des , an Gießmvller
Gregor Schmidt zu Säckingrn begangenen
Diebstahls von drei Vierte ! Lewat und drei
Viertel Roggen , als auch der , an dem Mahl ,
knechl Johann Gerspach von Hellikvn verübten
Entwendung verschiedener Kleidungsstücke für
schuldig zu halten , die Strafe aber gegen den¬
selben bis auf allenfallsigeö Betreten vvrzube ,
halten ; die Untersuchungskoste » habe Jnkul »
pal zu tragen . V . R . W . r

Dieses Urtheil bringen wir , höherem Auf¬
trag « gemäß , zur öffentlichen Kenntuiß . SS -
ckingen den 24 . Juli 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Freiburg . Der hier unten signalisirte

Ludwig Pfalz von Frankfurt a . M . » welcher
wegen widernatürlicher Unzucht nach Urtheil
Eines hochprrißliche » HofgerichlS in Mann¬
heim vom 3 . September 1821 , No . 1727 I .
Sen . zu einer Zuchthausstrafe von 8 Jahren
und 3 Monaten verurtheilt war , wurde nach
der Höchsten Orts ausgesprochenen Begnadi¬
gung in seine Heimath entlassen und sammtl .
großh . bad . Länden verwiesen , was - hiermit
zur öffentlichen Kennlniß gebracht wird .

Person beschreibung .
Ludwig Pfalz ist * 6 Jahr « alt , 5 ' 6 " groß ,

hat braune Haare , dergleichen Augenbrauneu ,
braune Augen , länglich ovales Gesicht , ge«
sunde Farbe , hohe und schmale Stirne , lange
und dicke Nase , kleinen Mund , gute Zähne ,
braunen und starken Bart , ovales Kinn ,
doppelten Bruch . Freiburg den 4 . August
1829 .

Großh . Zuchthaus -Verwaltung .
Lang .

Vdt . Meiling .
[ 61 ] * Bruchsal . [ Landesverweisung . ]

Der wegen Konkubinats zu Smonatlicher Cor -
rektivnShausstrafe verurtheilt « Xaver Flaig von
Lauterbach , kön . würtemb , Oberamts Obern¬
dorf , wird heute auS diesseitiger Anstalt ent¬
lassen , sofort in Gemäßheit des Erkenntnis¬
ses großh . hochpreisl . HofgerichlS am Ober¬
rhein ä . 6 . Freiburg 19 Febr . 1829 , No . 463 ,
I , Sen ., der diesseitigen Lande verwiesen .
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Personbeschreibung .
Derselbe ist 44 Jahre alt , besetzter Statur ,

S ' grvß , hat schwarz « Kopfhaare , « in ovale -
Angesicht, gewölbte kahle Stirn « , blonde Au-
genbraunen , graue Augen , klein« spitzige Na¬
se, gewöhnlichen Mund , breite^ Kinn , schwarz¬
braune Barrhaare . Trägt einen runden
schwarzen Filzhur , ein schwarzseideneti Hals¬
tuch, eine grlrnmanchesterne Weste, dunkelblau-
tuchene» WammS , dergleichen lavge Hosen,
weißwollene Siriimpfe und Schuhe . Bruch¬
sal den 28 . Juli 1829.

Großherzvgl . bad. Zucht, und CorrecrivnS-
hauS- Verwaltung .

£62} * Hornberg . Mittwoch den 22.
d . M . Abends zwischen 5 Uhr und } . 6 Uhr
wurden dem Bürger und Taglöhner Karl
Günther zu Kachel . Thennenbronn , mittelst
EinschleichenS in seine Schlafstube , folgend«
Effekten entwendet :

1 ) Ein ziemlichneuer MannSrvck von blauem
Jeuge ohne weitere Abzeichen , als eine Reihe
gl vßerMetallknöpfe , imWerth « von l 0 fl .

2) Ein rokhes Gilet mit kleinen
metallenen Knöpfen ohne weitere
Jeichen , geschätzt zu 2 fl.

3 ) Zwei schwarzseideneHalstü ,
cher mit rvtheu Ecken ohne weitere
Zeichen 3 fl.

4 ) Ein Paar baumwollene ge¬
flickte Strümpfe für MaunSleut « — 48 kr.

5 ) Ein rolheS Sackruch mir wei¬
ßem Eck 30 kr.

6) Ein do. kölschnerBettüberzu g 4 fl.
20 fl . 18 kr.

Dich , wird zur allgemeinen Fahndung be¬
kannt gemacht .

Hornberg den 28. Juli 1829.
Großherzogl . Bezirksamt .

£62} * Gerlachsheim . An Johanni , den
24 . v. M . » Morgens zwischen 9 und »0 Uhr,
wurden dem Burger Adam Schwab in König-
Hofen mittelbst Erbrechen« einer Kommod« fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1 . ein Paar silberne Schuhschnalleu im un,
gefähren Werth von 12 fl.

2 . « in wollene- Halstuch mit gelber Bor ,
dilre all 2 fl.

3 . Va baarem Geld 6 fl . , bestehrud in s -
ünd 6 kr. - Stücken .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
die entwendeten Gegenstände , so wie auf di«
unbekannten Thäter , fahnden , und letztere im
BetreiungSfalle hierher aufliefern zu lassen .
Gerlachsheim den 28 . Juli 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Leiblei ».

Huck.
£62} ' Mosbach . Am 24 . d. M . wurde

in Billighrim « ist Stück halbweißeS hänfenes
Tuch von 25 Ellrn , und eia Stück Halbwei¬
ßeS werkeneS Tuch von 25 Ellen entwendet .
Sämmrliche Behörden werden ersucht , auf
die entwendeten Objekte und den bis jetzt
noch unbekannten Thäter zu fahnden . Mos¬
bach den 25 . Juli »829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
I . A . d. O . A.
Rappariui .

Hack.
£62} * Buchen . Dem Michael Lenz von

Hainstadt wird wegen Gemüthsschwäche eia
Beistand in der Person des MaguuS Balemia
Scholl von Hainstadt btigegedrn , ohne dessen
Beiwirkung er für die Zukunft weder rechten,
noch Vergleiche schließen , Anlehen ausnehmen,
angreistiche Kapitalien erheben , «och darüber
Empfangscheine geben , und Güter veräußernoder verpfänden soll . Buchen den 29 . Juli
1829 .

Großherzogliches Amt .
Lang .

£64} ' WiSlvch . Gegen Glaser Adam
Schmitt von hier wird hiemit die Mundtvdt -
machung im ersten Grade erkannt , und dem¬
selben in der Person des Müllers Daniel GvoS
dahier , ein Aufsichtspfleger bestellt, ohne des¬
sen Einwilligung derselbe die im Landrechtsatz
513 aufgeführien Rechtsgeschäfte nicht vorneh¬
men darf , war zur Nachachtung anmit her
kannt gemacht wird . Wislvch den 4 . August
1829 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
v. Vogel .

Vdt . Gulde»
[64] 1 Eppingen . Da der abwesend«

Daleuti« Bohner »0« Tieftnhach auf die Vor»
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lafeung vom 27. Juni 1826 zur Empfangnahm«
fein«» Vermögen » sich nichl stellt« , so wird
derselbe hiermit für erschollen erfldir, und des¬
sen Vermögen seinen sich darum gemeldet ha¬
benden Verwandten in nutznießlichen Besitz
gegen KaotionSleistuvg übergeben. Eppingen
den 27. Juli 1829-

Grvßb. Bezirksamt.
Ortallo .

[61 ] * Borberg . Thomas Olbert von
hier , welcher auf die öffentliche Vorladung
vom S . Juli 1828 nicht erschienen ist . wird
andurch für verschollen erklärt . Borberg den
24. Juli >3 SS.

Großherzogl . Bezirksamt.
Häfeli «.

Hartnagel.

[611 * Hüfingen. Der schon über za
Jahre von hier abwesende Johann Engel wird
«ach erlassener Vorladung vom 6. September
1826 » No . 8147 , nunmehr für verschollen
erklärte Hüfingen den 23 - April 1829.

Grvßh. b . f. f. Bezirksamt.
Baue .

[631 1 Engen . Da der unterm 16- Juni v.
I .» No. 4197 , öffentlich vorgeladene Johann
Straß » von Anselfingen bis jetzt nicht erschie¬
nen ist , so wurde derselbe heute für verschol¬
len erklärt , und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten gegen Kaution in sürsorgli ,
chen Besitz überlassen. Engen den 30. Juli
1829 .

Großh. bad. f. f. Bezirksamt.
Eckhard .

Pforzheim . Die diesseitige Bekanntma¬
chung vom 28. v. Mts. zu Fahndung auf die
auS dem hiesigen allgemeinen Arbeitshaus« ent¬
wichenen Friedrich Senff von Freiburg und
Michael Belstner »on Sulzfeld, wird zurückge-
nymmen , da sie bereits eingebracht worden
sind. Pforzheim den 4. August 16 29 .

Grvßberzvgl . Oderamt.
Deimling .

UntergeriLtliche Aufforderungr'n und
Kundmachungen.

Schuldeuliquidarlonen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben,
omer dem RechtSnachtheile , aus der verhau»
denrn Masse sonst keine Zahlung zu erhalten,
zur Liquidation derselben vorgeladen > Aus dem

Bezirksamt Weinheim .
[60] * zu Laudenbach » an den in Gant

erkannten Nachlaß des verlebten Johann
Krämer , auf Montag den 24 . August , früh
8 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Weioheim .

[64] 1 zu Litzelsachsen, an den in Gant
erkannten Wolfgang Weisbröd , auf Mon¬
tag den Zi . August , früh 8 Uhr , auf der
AmtSkanzlei zu Weinheim -

Bezirksamt Buchen .
[62] * zu Buchen , an da » in Gant er¬

kannte Vermögen des Wittwer» Johann Jos.
Friedrich , und dessen verlebten Ehefrau An¬
na Maria geborne GraSberger , auf Mon¬
tag den 24 . August , früh 8 Uhr , auf der
AmtSkanzlei zu Buchen .

Stabt , u l' anbamt Wertheim .
[62] * zu Naffig , an den in Gant er¬

kannten Martin Scheue ich , auf Mittwoch
den >9. August , früh 8 Uhr , auf der AmtS¬
kanzlei zu Wertheim .

[63] * zu Dertingen , an die Thomas
Strauß scheu Eheleute , zum VorzugSnach -
weiS , auf Montag den ZI . August , früh 8
Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Wertheim .

[63] * zu Nassig , an die in Gant er¬
kannten Hörner scheu Eheleute , auf Freitag
de« 21 . August , früh 8 Uhr , auf der AmtS¬
kanzlei zu Werrhrim .

Bezirksamt Tauberbi ' fchofSheim .
[62] * zu Tauberbischofsheim , an

dm in Gant erkannten Straußwirlh Dominl,
kuS Rudolph , auf Freitag de » 14 . August ,
früh 8 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Tauber»
bifchofSheim.

[63] ' zu Werbach , zurSchuldmrkchtig«
stellung des Georg Bath , auf Dienstag de«
18 August, früh 8 Uhr , auf der AmtSkanzlei
zu Tauberbifchvssheim .



Bezirksamt Dillingen .
[ 631 * Dillingen . [ Gläubiger - Aufruf . )

Die Philipp Mahler scheu Eheleut » zu Dillin »
gen haben um gerichtliche Absonderung ihres
Vermögens nachgesuchk , was anburch mit
dem Bemerken öffentlich bekannt gemacht
wird , daß die Gläubiger besagter Eheleute ih ,
re Forderungen Donnerstags den 20 . August ,
stich 8 Uhr , auf diesseitiger Kauzl <i um so
gewiffer anzumeldrn und richtig zu stellen ha¬
be« , als sie sich sonst die daraus entspringen¬
den Rachtheil « selbst zuzuschreiben haben .
Dillingen den 25 . Juli i82S .

Großheriogl . Bezirksamt .
Teufel .

Bezirksamt Gerlachsheim .
[631 * Zu GrtinSfeldhausen , an den

in Gant erkannten Georg Adam Fleisch¬
mann , auf Montag den 31 . August , stich
7 Uhr , auf der Amtskanzlei zu Gerlachsheim .

[64 ] * zu Jlmspan , an den in Gant er¬
kannten Franz Derringer , auf Mittwoch
den 9 . Sept . » stuh 7 Uhr , auf der AmiSkanz »
ler zu Gerlachsheim .

Oderamt Bruchsal .
[ 64 } ' Bruchsal . Die hiesigen Fracht »

Händler Maier Mark und Joseph Bhlfelder
haben ihre Zahlungen eingestellt , und wollen
sich nun mit ihren Gläubigern in einen Ver¬
gleich einlassen .

Es wird daher Tagfahrt zu Vornahme förm¬
licher Schuldrnliqmbativn und zum Vergleichs¬
versuche auf Donnerstag den 27 August d. I ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanz -
lei anberaumt , wozu die Gläubiger aufgefer «
dcrt werden , zu erscheinen , ihre Forderungen
unter Begründung etwaiger Vorzugsrechte zu
liquidsten und sich « der die Vergle chSvorschläge
zu erklären , ansonst sie der Mehrheit als bei¬
stimmend erachtet , im Falle aber kein Ver .
gleich zu Stande kommen sollte , sie in dem
sonach emgeleiiet weidenden Gantverfahren
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen wer¬
den wurden . Bruchsal den 31 . Juli 1829 .

Großb Oberarm .
G « m e h l .

[ 6f ] ‘ zu Untergrombach » an bas in
Ga » « erkannte Vermögen der Anton Krie¬
ger scher, Eheleute , auf Dienstag den l . Sept . ,

389
stdh 8 Uhr, auf derO . AmtSkanzlri zu Bruch¬
sal .

£ 64] * zu Untergrombach , an das in
Gant erkannte Vermögen des Augustin Stel¬
zer , auf Donnerstag den 3 Sept . , frUH 8
Uhr . auf der O . AmtSkanzlri zu Bruchsal .

[ 641 ' zu Heidelsheim , an das in Gant
erkannte Vermögen des Schlosser » Ludwig
Wolf

'
, auf Freitag den 4 . Sept . , früh 8

Uhr , auf der O . AmtSkanzlri zu Bruchsal .
[641 ' »»' Bruchsal , an das in Gant er¬

kannt « Vermögen des Paul Schneider , auf
Donnerstag den >0 . Sept . , früh 8 Uhr , auf
brr § . AmtSkanzlri zu Bruchsal .

Bezirksamt Borberg .
[ 641 ' zu Unterbalbach , an das in Gant

erkannte Vermögen des Franz Joseph Mar .
kerr , auf Montag den St . August , früh 7
Uhr , auf der AmtSkanzlri zu Bvrberg .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf Mo ,
naken sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannte , nächste Verwandten ge¬
gen Kaution wird ausgeliefert werden r AuS dem

BrzirkSamt WiSloch .
[ 641 ' von Michelfeld , Georg Rem -

bert , welcher feit >6 Jahren von Haufe weg
ist, dessen Vermögen im 500 ss. besteht .

A e t ü t { g e r u 0 g e n
[ 1821 Montag den 17 . August , Nackmit .

tags 3 Uhr , werden eiuigr 100 Malt . RepS
von einer Flur und vvrztiglicher Qualität ,
dann circa >00 Ctr Tabak von früheren Jah¬
ren im Gasthause zum Mainzer Hofe dahier
öffentlich versteigert .

Die Steigerungsliebhaber werden eingcka -
den , sich zur Einsicht der Waare in den Ma¬
gazinen in Lit U 2 No . 6 avzumelden .
Mannheim den 30 . Juli >829 .

Großh . Domänen -Verwaltung .
Danninger .

[64l ' Mannheim , Dienstag den 18 .
d . M . , Nachmittags 3 Uhr , wird der ärari »
[che und bisher zu einem Holzhvfe beovtzte



Bezirk de» Kapuziner - Gartens zur eigeurbüm .

licheu und pachrweifen Ucberlassung im Gast¬
haus « zum Mainzerhof öffeailich versteigert
» erben . Mannheim den 7 . August 1829 .

Großh . Domänenverwaltung .
Dauninger .

[ 641 * Wcinheim . ^Verpachtung de -

herrschafll Schloßpavillons ^. Der mir dem hie »

figrn Domaiuenverwalrungsgebäude verbundene
s. g . Schloßpavillon , beschrieben durch das Hei¬
delberger Wochenblatt No . 20 . vom l 4. Mai d.
I . und den Mannheimer Tageblättern No . 110
und 114 vom 9 . und 14 . Mai d. 3 > , wird
mit der neuern Einrichtung für Küche und

separaten Eingang bis
Montag den 24 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei öffentlich verpachtet .
Dieser Pavillon bietet in der von Natur

so sehr begünstigten Lage hiesiger Stadt di«

schönste Aussicht dar ; er besteht aus zwei Eta¬

gen , welche sechs geräumige Zimmer mit zwei
Balkons und zwei Kabinette enthalten , das
eine mit einem marmornen Baddehälter , Wein -

Heim den 7 - August 18 $9.
Großh . Domsnenverwaltuug .

Hoher .

[ 64 ] * Rappenau . fBrennvl . Lieferung ^.
Der Bedarf von ungefähr 50 Zentner Brennöl

soll zur Lieferung für diesseitige Salm « vom
I . September 1829 bis dahin >830 , im Wege
der Soumission an den Wenigstnehmenden
» ergeben werden , und zwar unter den Be¬

dingungen , daß
1 ) daS Oel gehörig abgelagert , rein und un -

vermischt seyn muß .
2 ) Di « Lieferung in Zentnern neubadischen

Gewichts frei auf di« Waag « dahier gelegt , zu
geschehen hat .

3 ) Lieferant gehalten ist . die leeren Fässer
auf seine Kosten wieder zmückzunehmen .

4) Nach guter und richtiger Lieferung baare

Zahlung von der Saline - Kasse geleistet , und
5) Termin zur Einreichung der Svumis -

sionen , welch « mit der Ueberschrift
»Brennöl - Lieferung berreffend «

versehen seyn Müssen , bis znm 25 . k. M . offen
behalten , jede spätere Eingabe aber nicht mehr

rso
beachtet werden wird . Ludwigs - Salme Rap¬
penau der, 7. August >829 .

Großh . Saline . Verwaltung .
G . W . Rosentritt . Ebersteln .
[ 63j * Gerlachsheim . Die Arbeite « an

dem neu zu erbauende » SchuihauS in KrenS -
heim werden allda

Freirag den 28 . August , früh 8 Uhr ,
an den Wenigstnehmenden versteigert , wozu
die Steiglustigen mit dem Bemerken eingela¬
den werden . daß unterdessen Riß und Ueber ,

schlag auf der AmtSkanzlei dahier eingesehen
werden können . Gerlachsheim den 29 . Juli
1829 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Leiblein .

'

_ _ _ _ Winnkopp .
DienjtnsOriDlen7

Die Freiherrlich von Gemmingenfche Präsen¬
tation veS Vikars Bernhard Kranz auf die
Pfarrei Baibenstadk , damulS Avelsheim im
Main , und Tauberkreis , hat die Staatsge -
nehmigung erhalten .

Durch Dieustversctzung des bisherigen Leh¬
rers Joh . Baptist Heizler auf die Schulstelle
zu Scherzingen , ist der katholische Schul - und
Meßnerdienst in Jstein , Amts Lörrach , mit
einem beiläufigen Ertrage von 300 fl . in Geld ,
Naturalien und Zehnden , worauf aber zur
Zeir ein« jährliche Abgabe von lou ss . an den
pensionieren 75jährigen Lehrer Schmidt für
dessen übrige Lebtage basier , erledigt . Die
Bewerber um diese Stelle haben sich vorschrifr -
nräßig bei dem DreisamkreiS - Direktorium zu
»neiden .

Durch das längst erfolgte Ableben deS Pfar¬
rers Franz Joseph EndreS , ist die Pfarrei Beh¬
lingen im Seekreis und Amte Rafiolphzell . mit
einem beiläufigen Einkommen von 700 fl . in
Geld , Zehnten und Gükererkrag » worauf aber

gegen den Bezug des Zehnten - zu Petinang
eine jährlich « Abgabe von 75 fl. an die Pfarrei
Weiler haftet , in Erledigung gekommen . Die
Kompetenten um diese Pfaerpfründ « habe «
sich nach Verordnung im Regierungsblatt No .
33 vom Jahr 1810 . Art . 2 und 3 dkl dem
SeekreiSdirektorium zu melden .

Karl Hermödvrf , Redakteur .
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